
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Verlosung zum „Tag des Deutschen Apfels“ 
Sachsenobst spendiert 5 handsignierte Romane 
 
 
Der Apfel - Kein anderes Obst wird in Deutschland häufiger gegessen. Fast 14 Kilo Äpfel 
verbrauchte jeder Deutsche im vergangenen Jahr durchschnittlich. Kein Wunder also, dass dem 
heimischen Früchtchen ein Ehrentag gewidmet ist. Bereits zum zwölften Mal feiern wir in diesem 
Jahr am 11. Januar den „Tag des Deutschen Apfels“. Ziel dieses Jubiläums ist es, auf das Obst 
aufmerksam zu machen und das Wissen darum zu vergrößern. 
 
Fruchtig süß mit leicht säuerlicher Note und einem knackig-saftigen Bisserlebnis – so schmeckt für 
die meisten Deutschen der perfekte Apfel. Die volle Entfaltung des Geschmacks wird beim 
heimischen Apfel vor allem durch die kurzen Transportwege begünstigt. Diese sorgen dafür, dass 
Äpfel aus deutschem Anbau reifer geerntet werden können und sparen Kosten durch die kurzen 
Wege zum Verbraucher. Äpfel werden in Deutschland auf einer Fläche von etwa 30.000 Hektar 
angebaut; etwa 10 Prozent davon in Sachsen.  
 
Pünktlich zum „Tag des Deutschen Apfels“ öffnen die Sachsenobst-Hofläden am 10. Januar nach 
der Weihnachtspause wieder. In Dürrweitzschen, Leisnig und Ablaß können dann wieder die 
beliebten heimischen Sorten wie Elstar, Gala, Braeburn, Jonagold, Pinova uvm. eingekauft werden.  
 

 
Anlässlich des Ehrentages verlost Sachsenobst 5 handsignierte Exemplare des Kriminalromans 
„Dresdner Fürstenfluch“ von Constanze Vollhardt. Im Buch der sächsischen Autorin spielt der 
heimische Apfel eine entscheidende Rolle bei der Verbrechensaufklärung. Für die Teilnahme eine E-
Mail mit Stichwort „Fürstenfluch“ an marketing@obstland.de senden. Einsendeschluss ist der 16. 
Januar 2022. Mit etwas Glück dürfen Sie sich in Kürze auf ein spannendes Leseabenteuer freuen.   
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